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Kre&IZe schsrhteden urid sich selhst f,fylderu
Unter dem Motto ,,Durchkreuzt" arbeiten ehrenamtliche Flüchtlingshelfer in Werner Wierichs Schmiede

VON ANKE VEHMEIER

KÜDINGHoVEN. Das Feuer lodert,
es ist heiß. Die Schweißperlen ste-
hen ihnen auf der Stirn. ,,Jetzt rich-
tig festhalten", sagt der eine, wäh-
rend del andere den schweren
Hammer schwingt und mit geziei-
ten Schlägen den glühenden Stahl
bearbeitet. Malkus Matern und Al-
fons Kelz haben den ganzen Sams-
tag hart gearbeitet. Sie kornmen aus
der Pfarlgemeinde St. Thomas Mo-
rus im Bonner Norden und haben
auf Einladung des Männerpastoral
des Erzbistums Köln in der
Schmiede von Werner Wierich
,,zugeschlagen". Unter dem Titel
,,Durchkreuzt" haben fünf ehren-
amtiiche Flüchtlingshelfer ihre ei-
genen Kreuze geschmiedet.

,,Die Männer tun für andere
Menschen so viel, da wollten wir
auch einmal etwas Außergewöhn-
lielres fiir qiF trn" q:ot Burkhafd
Knipping, Refelent Männerpasto-
ral und neben Wierici.r Organisator
der Aktion. ,,Das Thema ,durch-
kreuztes Leben' trifft zr-rm einen auf
die Flüchtlinge zu, die oftmals ein
ganz normales Leben geführt ha-
ben, bis ein Diktator einen Krieg
begonnen hat und sie fliehen
mussten. Zum anderen betrifft es

die ehrenamtlichen Helfer', die, wie
alle Männer', in ihrem Leben mit
Problemen wie Arbeitslosigkeit
cder Kranktreit, aber auch mit po-
sitiven Erlebnissen wie der Geburt
von Kindern ein ,durchkreuztes
Leben' haben. Hier haben sie Zeit,
nachzudenken und etwas über sich
zu erfahren", sagt I{nipping.

,,Die Männer sind sehr motiviert
rnd engagiert, und auch experi-
nentierfreudig. Am Ende der Ar-
reit welden sie ein Kreuz ge-
;chntiedel haben, abel wie das je-

weils aussieht, das bestirnmt jeder
für sich", erldärt Schmied \,Vle'
rich. ,,Viele Männer, die an mei-

Kunst in der Schmiede

n der Rerne,,l(unst in der Schmiede"
riT am qamctap 27 Ailpl tct das DUO

.,Zweisam" aul Birgii Beutler (Ge-

lang, Rezitation, Text) und Wolfgang
locke (klassische citarre) erzählen
ieschichten von Mann und Frau. Der
:intritt kosiet zehn Euro. Anmeldung
lrwllnscht unter- info@ku nstsch losser
lonn de FLlr Getränke ist gesorgt. Ein-

ass ab 1 9"30 Uhr

Sie haben es nicht im t(reuz, sie schmieden eines: Alfons Kelz (1.) und Markus Matern formen das glühendheiße Eisen, schmied Werner Wierich (M.)
gibt hilfreiche Tipps. FOTO. N4AX MALSCH

nen Veranstaltungen teilnehmen, Ungeübte nicht, ein Kreuz zu amt vorwiegend am Schreibtisch meinde und fi'eue rnich, einmal et-
erleben die Arbeit in der Schrniede schmieden. Dafür müssen sie zu- verbringt. ,,Für mich war es auch was ganz anderes kennenzuler
als etwas Woirltuendes. Sie kön- sammenarbeiten", ergänzt Wie- ein D6jä-vu. Denn ich habe mit 19 nen", sagt Alfons Kelz. ,,Das Motto
nen alles so stehen lassen, wie es rich. Bis lTUhrhabendieMänner Jahren eine Ausbildung in einem ,Durchkreuzt' passt sehr gut, um
ist, ohne sich immer vergleichen zu an ihrem ,,Meisterstück" gearbei- metallvelarbeitenden Beruf Be sein eigenes Leben zu reflektieren,
müssen",sagtderKüdinghovener. tet.,,Dawirdmorgenschonderei- macht. Aber das ist mehr ais 30 nachzudenken und Perspektiven

Um 10 Uhr hat der Tag in der ne oder andere seine Schultern Jahre her", so Matern. ,,Mir hat es zu eröffnen", sagt der Bonner. ,,Be-
Schrniede in der Königswinterer spüren und Muskeln entdecken, heute auch sehr viei Spaß ge- sondelshatmirgefallen,dassnicht
Straße 321 begonnen. ,,Wie haben vondenenergarnichtwusste,dass macht, gemeinsam an einer Sache die Einzelleistung zähit, sondern
die Teilnehrner zunächst auf das es sie gibt", prognostiziert der zuarbeiten. ImBerufslebenistman dass man es nur gemeinsam schaf-
Themaeingestimmt. Dazr-rhabeich Schmied mit einem Augenzwin- doch oftmals eher als Einzelkämp- fen kann. Das Miteinander zählt",
den Bibelspruch,Wie Eisen Eisen kern. ,,Das ist eine schöne Erfah- fer unterwegs", erklärt der Bon- elklärtKelz.
schärt, so schärft ein Mann den an- rung, den Tag mit netten Leuten zu ner.
deren' zitiert und darnit deutlich verbringen, die auch die gleichen ,,Ich bin nach 46 Jahren in der > Weitere lnformationen über
gemacht, dass sie gemeinsam et- Interessen haben", sagt Markus Sparkasse heute Rentner und be- SchmiedeworkshopsbeiWernerWie-
was schaffen werden", so Knip- Matern, der seinen Berufsalltag als treue mit meiner Frau zllsammen rich gibt es rm Internet unter
ping. ,,Ja, denn alleine geht es für Beamter im Statistischen Bundes- das Begegnungscafd in unserer Ge- wlrywkLrnstschlosser bonn.de




